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2  Bitte beachten Sie unsere Inserenten

Klass. Massage

Lymphdrainage

Manuelle Therapie

Ch. G o ß m a n n

Seit 1979 in Harleshausen

P H Y S I O T H E R A P I E

 Alle Kassen & Hausbesuche

www.gossmann-physiotherapie.de

Fußreflex

Shiatsu

Kinesio-Tape

Triggerpunkte

Qi-Gong

Rückenschule
Feldenkrais

Brügger
Dorn - Breuss
Schmerz Therapie

Bobath / PNF

Krankengymnastik

im Ärztehaus
Wolfhager Straße  379

34128  Kassel - Harleshausen
�    6 3 2 4 4

Craniosacral-Th.

Mein GIRO 
fürs Leben!
Kann alles. Kostet nix.

Filiale Kassel-Harleshausen  
Blumenäckerweg 21 · 34128 Kassel

Mehr unter: sparda-hessen.de/giro

Klavier- und  
Akkordeonschule
Dirk Hennemann   

Unterricht für Kinder  
und Erwachsene
Akkordeonorchester 

Telefon (0561) 8208125
Mobil: 0176 / 47977690
dirkhennemann@unitybox.de

Sommerweg 4  Telefon: 0561-59004 info@hinztransport.de
34125 Kassel Telefax: 0561-59094 www.hinztransport.de

Paul Hinz  
Transport GmbH

Umzüge · Umzugsmaterial · Lagerung

führend bei Klavier- & Flügeltransporten  
in Kassel und Umgebung

Die Paul Hinz Transport GmbH kann nunmehr auf eine über 90-jährige Tradition als 
Familienbetrieb zurückblicken. In all den Jahren war es selbstverständlich, dass sich 
die jeweiligen Firmeninhaber persönlich bei vielen Umzügen um einen erfolgreichen 
und reibungslosen Ablauf direkt vor Ort kümmerten. Nach diesem bewährten Konzept 
wird auch heute und weiterhin bei der Paul Hinz Transport GmbH verfahren.

Von der Projekterstellung bis zur kompletten Durchführung Ihres Umzugs 
sind Sie bei der Firma Paul Hinz Transport GmbH bestens aufgehoben.

www.umzuege-hinz.de

www.brot-fuer-die-welt.de

Pawel Kowalski
Tel.: 0561 - 6 65 26
34130 KS, Distelbreite 3

Alles rund ums Haus
Unsere Leistungen:

Hausmeister Tätigkeiten
Rasen mähen und Pflege

Baumschnitt, Pflanzungen
Plastern und Trockenmauern

… und vieles mehr

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot!

Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen

gemeindebrief@ 
petrus-kirchengemeinde- 

kassel.de
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Foto: privat

Liebe Leserin, lieber Leser,
es wird Herbst. Der Wald leuchtet in allen 
Farben, die Äpfel hängen am Baum, und 
noch ist es mild genug, sich gern und viel 
draußen aufzuhalten. Und doch ist die rei-
che, bunte Zeit auch eine Vorahnung auf 
den Winter: das Ende der Fülle, die Zeit des 
Abschieds und der Dunkelheit naht. 

Nicht umsonst fällt auch das Kirchenjahres- 
ende in den Herbst. Eben noch die Apfel- und Kartoffelvorräte auf-
gefüllt, eben noch die ersten Federweißen gekostet, widmen wir uns 
dem Abschied vom Leben, räumen der Endlichkeit einen Platz ein. 

Es scheint paradox: gerade, wenn wir die Fülle genießen, reden wir 
plötzlich vom Ende, vom Tod. Wir feiern Erntedank und wenden 
uns dann schon bald dem Totensonntag zu. Muss das denn sein? 

Ich denke, es ist gut und richtig, dass wir diese beiden Aspekte des 
Lebens zusammen sehen. Das mag nicht sehr populär sein. Wir re-
den lieber von Wohlstand, unendlichen Möglichkeiten, unbegrenz-
ter Auswahl, ewiger Jugend und Fitness und nur ungern von Ver-
zicht, „Degrowth“, vom Älterwerden und Umgang mit Krankheiten.

Doch beide Seiten gehören zum Leben auf dieser Welt dazu – und 
machen es erst zu einem Ganzen.

Im Buch der Offenbarung sagt Gott: Ich bin das A und das O, der 
Anfang und das Ende. Gott macht klar, dass das ganze Leben durch 
ihn begleitet und mit Würde und Wert ausgestattet wird. Von Be-
ginn an bis zum Ziel – in einer von Gott gegebenen Zeit, die Fülle 
und Reichtum, aber auch Schwäche und Zerbrechlichkeit kennt.

Mir macht das Mut, das Leben in all seinen Facetten anzunehmen 
– zu danken für das, was mein Leben erfüllt und mich trösten zu 
lassen von einem Gott, der mit mir ist, auch wenn es dunkel und 
grau um mich wird. 

So ist der Herbst eine wirklich lebendige Zeit – mit allem, was da-
zugehört.

Ihr Christopher Williamson
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Beim ersten Feierabendmarkt am 3. Juni war rich-
tig viel los auf dem Kirchhof der Kirchditmolder 
Kirche.

Viele nutzten die Gelegenheit und kauften Brot 
und Kuchen, leckeren Käse und frisches Gemüse 
aus der Region. Es gab einen Getränkestand, ein 
Kaffeeangebot der Petrusgemeinde und einen 
Weinausschank des Bürger- und Heimat-Vereins. 
Herr Müller und seine Gitarre begeisterte mit sei-
ner Musik nicht nur die Kinder. Die Sitzbänke wa-
ren gut gefüllt.

Ortsvorsteherin Elisabeth König eröffnete den 
Feierabendmarkt und wies auf die langen Vorbe-
reitungen der AG Ortskernentwicklung hin. Der 
erste „Probemarkt“ fand parallel zur Abschlussver-
anstaltung des zweimonatigen Programms „Ge-
meinsam für ein nachhaltiges Kirchditmold“ statt. 

Gibt es Momente, in denen alles passt? Für mich 
war das einer, ein glücklicher, weil so viele Men-
schen aus dem Stadtteil kamen und Spaß hatten.

In Zukunft soll der Feierabendmarkt immer am 
ersten Montag im Monat von 16 bis 20 Uhr statt-
finden. 

Der nächste Markt findet am Montag,  
den 2. September 2024 statt.

Andrea Eberwien

 - Rückblick –

Feierabendmarkt in Kirchditmold

Ende Juni fand unser Kindergartensommerfest 
statt. Ein besonderes Fest! Denn diesmal haben 
sich für die Planung aus jeder Kindergartengrup-
pe und der Krippe (!) interessierte Kinder in einer 
Arbeitsgruppe zusammengefunden und sich 
über die Gestaltung und den Ablauf Gedanken 
gemacht. Es entstand eine wunderbare Ideen-
sammlung: Wir wünschen uns eine Hüpfburg, es 
soll Johannisbeerschorle geben, Kinderschmin-
ken und Tattoos, jede Menge selbstgebackenen 
Schokoladenkuchen, Würstchen, Wackelpudding, 
„coole“ Musik und vieles mehr. Zu Anfang muss-
ten die Einladungen erstellt werden. Dafür waren 
zwei Kinder zuständig. Der Pfarrer wurde für die 
Begrüßungsandacht von einem Kind aus der Ar-
beitsgruppe angefragt. Und auch die Hüpfburg 
wurde von einem Arbeitsgruppenkind geordert. 
Dann gingen die Kuchenbackanfragen über die 
Kinder an die Eltern (schließlich hatten wir 22 Ku-
chen im Angebot!). Der Samstag bescherte uns 
großartiges Feierwetter und ganz viele helfende 
Eltern. Mit Unterstützung von Christine Spuck, un-
serer Kantorin, gab es von den Mitarbeitenden ein 
musikalisches Ständchen für unsere „Schulkinder“ 
und schließlich eine Zuckertüte zum Abschluss. 

Gegen 16 Uhr endete unser erstes von den  
Kindern aktiv mitgeplantes Fest!

Ellen Henze

Kindergarten-
Sommerfest
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Wer am Freitag, den 12. Juli, zufällig gegen 15 Uhr 
an der Kirchditmolder Kirche vorbeikam, konnte 
ein besonderes Schauspiel beobachten. Wie ein 
Bienenschwarm summte und brummte es auf 
dem Kirchplatz, denn 80 Kinder und Erwachsene 
hatten sich dort mit Sack und Pack versammelt, 
sortierten ihre Koffer und Instrumente in Busse 
und machten sich anschließend auf den Weg nach 
Schwarzenborn ins Boglerhaus zur diesjährigen 
Kindersingwoche. Nach einer Stunde Fahrt hieß es 
schon wieder: Ausladen, dann Zimmer beziehen, 
Abendessen und schon fand die erste Chorprobe 
statt. „Noah und die Sintflut“ so heißt das Musical, 
an dem die ganze Woche über geprobt wurde. Na-
türlich wurde mit besonderer Spannung erwartet, 
wie die KiSiWo unter der neuen Leitung sein wür-
de, denn beide Kantorinnen, Anne Langenbach 
und Christine Spuck, waren mit im Leitungsteam. 
Schnell wurde klar: Das funktioniert großartig!

In den nächsten Tagen wurden den Kindern ein 
tolles Programm geboten, so wie es für die KiSiWo 
gehört. Chorproben wechselten sich ab mit Bibel-
stunden und Instrumentalgruppen. Nachmittags 
und abends wurde gespielt, gebastelt und getanzt. 
Mit ihrem Singen im Gottesdienst in Schwarzen-
born und im Seniorenheim erfreuten die Kinder 
Gemeinde und Heimbewohner/-innen. Montags 
fand das Geländespiel, ein besonderes Highlight 
der Woche, statt und die Kinder halfen den ver-
schiedenen Tieren ihre Partner zu finden, damit sie 
zu Noah in die Arche einziehen konnten. Da muss-

te so manche Aufgabe erfüllt werden und am Ende 
gab es ein Happy End für die Tiere und einen Preis 
für das erfolgreichste Team.

Beim Konzertabend führten die Kinder ihre erlern-
ten Instrumentalstücke auf. Flöten, Gitarren, Boom-
whacker, ein gar nicht so kleines Orchester und die 
Orff-Gruppen spielten auf, der Helferchor sang und 
die Theatergruppe erfreute mit dem selbsterfun-
denen Stück „Ein Vormittag auf der Arche“. Als Eh-
rengast wurde an diesem Abend Michael Gerisch 
mit großem Hallo begrüßt. 

Am letzten Tag gab es dann den „Bunten Abend“. 
Hier zeigten sich bei Sketchen, im Gesang und Tanz 
ganz besondere Talente und es wurde viel gelacht 
und gesungen.

Nach einer Woche ging es dann wieder nach Hau-
se. Glücklich und zufrieden, wenn auch etwas über-
müdet trafen alle wieder in Kirchditmold ein. Nun 
sind alle gespannt auf die Aufführung von „Noah 
und die Sintflut“ am 7. September um 18 Uhr in 
der Kirche Kirchditmold. Herzliche Einladung dazu! 
Kommen Sie alle - und lassen Sie sich einfangen 
von der Freude der Kinder am Singen und Spielen!

Anne Langenbach

Kindersingwoche im Boglerhaus
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„Gottes guter 
Geist verändert 
das Gesicht der 
Welt!“ Glocken-
klar klingen die 
Stimmen der Kin-
derchorkinder im 
Gottesdienst am 
Pfingstsonntag.
Mit offensichtli-
cher Freude sin-
gen die jungen 
Sängerinnen und 
Sänger unter der 
Leitung von Anne 
Langenbach ihre 

Lieder vor und gestalten damit den festlichen 
Gottesdienst mit. Überrascht reagiert allerdings 
so manches Gemeindemitglied auf die Mittei-
lung, dass die Kinder die vorangegangene Nacht 
in der Kirche verbracht haben. „Ihr habt doch nicht 
wirklich in der Kirche geschlafen?“ wurden die 
Kinder nach dem Gottesdienst ungläubig gefragt. 
Doch, genau das hatten die Kinder getan. Am Vor-
abend waren sie mit Sack und Pack, mit Matrat-
zen, Schlafsack, Decken und Kuscheltieren in die 
Kirche Kirchditmold eingezogen. Jede und jeder 
hatten sich einen schönen Platz gesucht, man-

che breiteten sich im Chorsaal aus, andere ließen 
sich im Altarraum nieder. Von dort hatte man den 
besten Überblick und einen schönen Blick auf die 
Orgel. Abends wurde gesungen, gespielt, es gab 
einen Snack im Gemeindehaus und eine Nacht-
wanderung über den Friedhof für die ganz Mu-
tigen. Nach einer kleinen Andacht zur Nacht ku-
schelten sich alle in ihre Schlafsäcke und Decken. 

Auch, wenn es in der Nacht etwas gedauert hat, 
bis alle wirklich zur Ruhe gekommen sind, waren 
am Sonntagmorgen alle ausgeschlafen und fit. 
Der Kirchenschlaf ist eben doch ein ganz Beson-
derer! Beim Frühstück planten die Kinder schon 
die nächste Kirchenübernachtung, so gut hat es 
ihnen gefallen. 

Vor dem Gottesdienst gab es noch eine Orgel-
führung und die Kinder staunten, dass die Orgel 
gar nicht alleine spielen kann, sondern Christine 
Spuck die Pfeifen zum Klingen bringt. Natürlich 
durften sie auch selbst einmal die Tasten drücken 
und die unterschiedlichsten Klänge ertönen las-
sen. Nach dem Gottesdienst sammelten die Eltern 
ihre Kinder, die begeistert von ihren Erlebnissen 
in „ihrer“ Kirche erzählten, wieder ein. Allen ist 
klar: Die nächste Kirchenübernachtung kommt 
bestimmt!

Anne Langenbach

Mit dem frischen Wasser der Prinzenquelle wur-
den am 30. Juni fünf Kinder aus unserer Gemein-
de getauft und wir feierten mit den Tauffamilien 
einen schönen Gottesdienst im Freien. Pünktlich 
zum Gottesdienstbeginn legten sich Wind und Re-
gen und die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes durch den Posaunenchor gab allen Spa-
ziergängern an der Prinzenquelle einen weiteren 
Hinweis darauf, dass hier ein ganz besonders fest-
licher Anlass gefeiert wurde. Auch die Täuflinge  

fühlten sich mit der Bläsermusik offensichtlich 
sehr wohl. 

Wir planen, das Tauffest an der Prinzenquelle im 
nächsten Jahr zu wiederholen. Anna-Sophie Schelwis

Kirchenübernachtung der Kinderchöre

Der dich krönet mit Gnade und barmherzigkeit – 
Tauffest an der Prinzenquelle
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Gibt es Ehrenbürgerinnen von Kassel? Und wenn 
ja, wie viele und wer sind sie? Uta Feußner (Pfarre-
rin i.R.) hatte sich zu diesem Thema viele Gedan-
ken gemacht und hat uns drei von den vier Ehren-
bürgerinnen in einem unterhaltsamen Rahmen 
beim Seniorennachmittag vorgestellt. Elisabeth 
Selbert, in Kassel geboren und verstorben, war 
vielen von uns bekannt, hat sie doch als Abge-
ordnete im Parlamentarischen Rat 1948/1949 am 
Grundgesetz mitgearbeitet und sich vehement 

und erfolgreich für die Festschreibung der Gleich-
berechtigung von Mann und Frau eingesetzt.
Auch die Schriftstellerin Christine Brückner, deren 
Bücher in 17 Sprachen übersetzt wurden, gehört 
zu den Ehrenbürgerinnen ebenso wie Dr. Eva-Ma-
ria Schulz-Jander, die sich für ein tolerantes und 
respektvolles Miteinander engagiert. 
Über die 4. Ehrenbürgerin Sara Nussbaum und 
noch weitere bekannte Kasseler Frauen werden 
wir im November mehr erfahren. 
Und wie immer, gab es etwas körperliche Bewe-
gung mit der Gymnastik auf dem Stuhl und natür-
lich viel Geschnuddele bei Kaffee, Tee und selbst-
gebackenem Kuchen.

Wenn auch Sie Lust haben, uns am Senioren-
nachmittag (mit ganz verschiedenen Themen) 
zu besuchen, sind Sie herzlich eingeladen.

Termine finden Sie auf S. 16

Dagmar Piegeler und Regine Platner

Wir fuhren am 2. Mai mittags los in Richtung Eder-
see. Zunächst besichtigten wir in der Stadtkirche 
von Bad Wildungen den sehenswerten Altar von 
Konrad von Soost, der um 1402 entstanden ist. 
Der Altar hat – ähnlich wie der von Netze – die 
Jahrhunderte überdauert, da die Grafschaft und 
das Fürstentum Waldeck von den Bilderstürmern 
des hessischen Landgrafen Moritz Anfang des 17 
Jahrhunderts verschont blieb. Nach sachkundiger 
Erklärung zu Kirche und Altar und einer Andacht 
in der Stadtkirche von Bad Wildungen ging es 
weiter zum Edersee. Auf dem Passagierschiff fuh-
ren wir bei guten Wetter auf dem See und ließen 
uns Kaffee und Kuchen schmecken. Gegen 19 Uhr 
kehrten wir wohlbehalten nach Kassel zurück.

Arno Wilke

Die nächste Gemeindefahrt findet statt am 
5. September ab 12.20 Uhr (Kirche Kirchdit-
mold). Wir fahren nach Dörnberg, zum Dörn-
berg und nach Zierenberg. Die Kosten belau-
fen sich auf 30,- Euro. 
Bitte anmelden und das Geld anzahlen bei 
Frau Küsterin Schall (Tel.: 5062020). 

Im nächsten Jahr fahren wir am 7. Mai 2025 
Richtung Diemelsee/Willingen.
 

Besondere Frauen – Seniorennachmittag in der Paul-Gerhardt-Kirche

Gemeindefahrt nach  
Bad Wildungen und zum Edersee
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Bereits seit Ende der 90er Jahre besteht eine Ge-
meindepartnerschaft mit den Frauen der EYN-
Kirche (Kirche der Geschwister in Nigeria: 
Ekklesiyar Yan’uwa a Nigeria) in  
Nigeria – siehe auch Homepage der  
Petrus-Gemeinde Kassel: 
www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de

Wegen der ständigen Bedrohung durch Boko-Ha-
ram ist momentan eine lebendige Partnerschafts-
arbeit mit gegenseitigen Besuchen unmöglich 
geworden. Auch aufgrund der Verkleinerung un-
serer Gruppe denken wir darüber nach, die Struk-
tur der Partnerschaft zu verändern.

Was wir beibehalten möchten:
Wir möchten weiterhin „zweigleisig“ fahren. Ne-
ben der Unterstützung der Frauen in der EYN 
möchten wir auch weiter Widows care e.V. unter-
stützen. Sie machen eine sinnvolle Arbeit, indem 
sie Binnenflüchtlinge direkt unterstützen. Sie för-
dern die Ausbildung und Berufstätigkeit von Frau-
en, den Schulbesuch der Waisen und das eigen-
ständige Wohnen von Witwen mit ihren Kindern.

Was wir verändern möchten:
Um die Verwendung der Spendengelder professi-
onell prüfen zu lassen und weil wir die Ressour-
cen unserer Gruppe schonen müssen, haben wir 
Kontakt zu Mission 21 (Baseler Missionswerk mit 
einer langen Geschichte der Zusammenarbeit mit 

Nigeria) aufgenommen. Sie fördern verschiedene 
Projekte in Nigeria, die genau das unterstützen, 
was wir für förderwürdig halten. Unter anderem 
z.B. das Projekt „Bildung für die Zukunft Nigerias“, 
das wir in Zukunft fördern wollen. 

Wir werden daher die Spendengelder von Basar, 
Gemeindekästchen und private Spenden auf  
Widows care e. V. und Projekte von Mission 21 auf-
teilen.

Wer etwas spenden möchte, kann dies  
wie bisher auf das Gemeindekonto tun!

Spendenkonto:  
Ev. Stadtkirchenkreis  
IBAN DE30 5206 0410 0002 2002 01
Verwendungszweck:  
Petrus-Kirchengemeinde,  
Nigeria-Partnerschaft

Näher informieren gibt es hier:
www.widowscare.com
www.mission-21.org

Wer Fragen zur Gemeindepartnerschaft hat oder 
Lust hat, mitzumachen, kann sich per Mail an 
gudrun-conrad@t-online.de wenden oder seine 
Telefonnummer hinterlassen

Gudrun Conrad

Blick über den Tellerrand

Neue Entwicklungen in unserer Nigeria-Partnerschaft

8  Gemeindeleben

Einblick in die Arbeit von Widows Care: 

Neue Tische und Bänke wurden für die 

Grundschule im IDP Camp Gurku, nahe 

Abuja gebaut, Foto: Renate Elmenreich
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…hat sich die Petruskirchengemeinde im Mai 
2024 begeben. Wie im vorletzten Gemeindebrief 
beschrieben, haben sich eine AG Nachhaltigkeit 
und der Kirchenvorstand intensiv mit der Frage 
befasst, was die Petruskirchengemeinde zu mehr 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz beitragen kann. 
Denn die Auswirkungen der ökologischen Krisen 
– vor allem des Klimawandels – fordern uns auch 
als Christinnen und Christen heraus, weil sie zum 
einen armen Menschen wie auch künftigen Gene-
rationen die Lebenschancen rauben, zum ande-
ren auch die Mitschöpfung bedrohen.
Der Kirchenvorstand hat sich für ein Modell aus 
der evangelischen Kirche in Berlin-Brandenburg 
entschieden, wonach verschiedene Maßnahmen 
zu vier Handlungsbereichen ausgewählt wurden, 
die in die Tat umgesetzt werden sollen. Diese Be-
reiche sind ein bewusst ökologisches und faires 
Einkaufsverhalten, globale Verantwortung, ökolo-
gisches und soziales Handeln. Als wenige Beispiele 
von vielen seien genannt: Kauf von ökologischen 
und fairen Produkten und überwiegend vegetari-
sche Verpflegung bei Gemeindeveranstaltungen, 
Bezug von Ökostrom, ökologische Sanierungen 
und prioritäre Nutzung von öffentlichen Verkehrs-

mitteln bei Dienstfahrten, Pflege einer internatio-
nalen Gemeindepartnerschaft und globales Ler-
nen in Kinder, Jugend- und Erwachsenenbildung, 
Initiierung von sozialen Projekten für den Stadtteil 
(z.B. Mittagstisch u.a.)  und Kooperationen mit an-
deren Akteuren im Sozialraum.
Manches tut die Petruskirchengemeinde bereits, 
manches hat sie sich für das kommende Jahr vor-
genommen, einiges wird etwas länger brauchen. 
Beflügelt fühlen wir uns als Kirchengemeinde 
durch den erfolgreichen Prozess im Stadtteil „Ge-
meinsam für ein nachhaltiges Kirchditmold“, in 
dem wir eng und vertrauensvoll mit anderen Ak-
teuren zusammengearbeitet haben und diese Ko-
operation auch weiter fortsetzen wollen. Ein Pro-
jekt wie z.B. die Durchführung eines monatlichen 
Feierabendmarktes fand im Juni überwältigende 
Resonanz. Das macht Mut auch zur Umsetzung 
vieler anderer Ideen. 

Dr. Ruth Gütter

Die AG Nachhaltigkeit der Kirchengemeinde freut 
sich über weitere Mitwirkende.

Andrea Eberwien, Ruth Gütter, Michael Jung,  Margrit Opitz, 
Anna-Sophie Schelwis, Christopher Williamson

Auf den Weg zu einer ökofairen Kirchengemeinde

Abschied

Pfrin. Jutta Klöpfel wurde am 21.07.2024 von 
Pröpstin Katrin Wienold-Hocke feierlich in 
den Ruhestand verabschieded. Bei herrlichem 
Sommerwetter konnten wir im Hof der Paul-
Gerhardt-Kirche bei Kaffee und Kuchen den 
fröhlichen und lebendigen Grußworten lau-
schen. Wir wünschen Pfrin. 
Klöpfel alles Gute! 
Freuen dürfen wir uns auf 
weitere Begegnungen im 
Bibliolog, im Literatur-Got-
tesdienst und im Buchcafé, 
die Pfrin. Klöpfel ehrenamt-
lich weiter gestalten wird.
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Williamson:  Liebe Frau Schall, seit 1994 sind Sie 
bei uns Küsterin gewesen. Wie kam es damals ei-
gentlich dazu?

Schall:  Wir sind als Familie 1992 aus Kasachstan 
nach Deutschland gekommen und lebten zu-
nächst in Beberbeck. Dort hörte ich von der freien 
Küsterstelle in Kirchditmold. Schon in Kasachstan 
hatten wir unseren evangelischen Glauben ge-
lebt, obwohl das eigentlich dort verboten war. Ich 
hatte gleich Lust, diese Stelle zu übernehmen. Da-
mals arbeiteten Pfr. Heubner und Pfrin. Wienold 
(die heutige Pröpstin Katrin Wienold-Hocke, Anm. 
d. Red.) hier in der Gemeinde. Am Anfang bin ich 
dann ein Jahr lang von Beberbeck hierher gepen-
delt. Dann wurde die Küsterwohnung am Ge-
meindehaus frei, in der bis dahin mein Vorgänger, 
Siegfried Zenke, mit seiner Frau gewohnt hatte.

Williamson:  Sie haben in all den Jahren mit vie-
len verschiedenen Menschen zusammengearbei-
tet…

Schall:  Oh ja, das waren viele! Zum einen die ver-
schiedenen Pfarrer hier, Pfr. Decker, Pfr. Raesch, 
Pfr. Benner, aber auch so viele andere. Es gab die 
Zivis, die mit mir gearbeitet haben und später die 
FSJler. Und die Dienstbesprechungen mit allen 
Mitarbeitenden waren mir immer sehr wichtig. Ich 
konnte mit allen gut zusammenarbeiten!

Williamson:  Was macht den Beruf der Küsterin so 
besonders?

Schall:  Ich arbeite gerne in der Kirche. Die Kirche 
Kirchditmold ist für mich wie ein Zuhause gewor-
den. Wenn ich dort aufgeräumt oder einen Got-
tesdienst vorbereitet habe, gab es für mich immer 

wieder Momente, in denen ich einfach zu Gott 
gebetet habe – sie ist eben ein ganz besonderer 
Ort für mich.

Williamson:  Hat sich die Arbeit als Küsterin ver-
ändert?

Schall:  Früher waren die Türen hier im Gemeinde-
haus immer offen. Viele Menschen kamen einfach 
so mal vorbei und suchten hier Kontakt. Das ist 
heute anders. Ich habe das Gefühl, die Menschen 
haben weniger Zeit als früher. Und wir achten 
mehr darauf, die Türen abzuschließen, weil immer 
wieder etwas geklaut wird. 

Williamson:  Nach über 30 Dienstjahren bei uns 
gehen Sie im November in den Ruhestand. Was 
löst der Gedanke daran bei Ihnen aus?

Schall:  Ich denke, nach all den Jahren ist der Ru-
hestand auch verdient. Es war eine schöne Zeit in 
der Gemeinde und ich möchte mich bei allen be-
danken, mit denen ich in dieser Zeit zusammen-
gearbeitet habe. Mit Gottes Hilfe habe ich diese 
30 Jahre geschafft! Nun freue ich mich, auch mal 
in den Gottesdienst zu gehen, ohne Verantwor-
tung zu haben. Und sicher werde ich im Kontakt 
zur Gemeinde bleiben.  

Christopher Williamson

Lidija Schall, Foto: R. Pohl

Im Gottesdienst am 10. November 2024,  

um 11 Uhr, in der Kirche Kirchditmold wird 

Frau Schall offiziell verabschiedet. 

Wir bedanken uns bei Lidija Schall für ihren 

langjährigen Dienst bei uns und wünschen Ihr 

für den Ruhestand alles Gute und Gottes Segen!

 Im Interview: Lidija Schall

Nach über 30 Jahren im Dienst –  
unsere Küstern Lidija Schall  
geht in den Ruhestand



WIr SIND Für SIe DA! 
Wenn Sie Gesprächsbedarf  haben oder  
einen Besuch wünschen, rufen Sie uns an. 

Pfr. Christopher Williamson 
 67763, christopher.williamson@ekkw.de

Pfrin. Anna-Sophie Schelwis 
 882221, anna-sophie.schelwis@ekkw.de
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Unsere Angebote in Kassel 
 
Alle Informationen finden Sie unter  
www.dw-region-kassel.de 
 
Allgemeine Sozial- und Lebensberatung Kassel 
Telefon: 0561 70974 214 
Mail: sozialberatung@dw-region-kassel.de 
 
Integrierte Psychologische Beratungsstelle 
Paar-, Familien- Lebensberatung, 
Erziehungsberatung, Schwangeren- und  
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Müttergenesung 
Telefon: 0561 70974 250 
Mail: psychologische-beratung@dw-region-kassel.de 
 
Migrationsberatung für zugewanderte  
Erwachsene 
Telefon: 0561 70974 207 
Mail: violetta.szurpita@dw-region-kassel.de 
elvira.sheljaskow@dw-region-kassel.de 
 

 
Flüchtlingsberatung 
Telefon: 0561 70974 210 
Mail: jolanta.lisowski@dw-region-kassel.de 
 
FRANKA – Fachberatung für Opfer  
von Menschenhandel 
Telefon 0151 62815335 
Mail: franka.fachberatung@dw-region-kassel.de 
 
Schulden- und Insolvenzberatung 
Telefon: 0561 71288 43 
Mail: schuldenfrei@dw-region-kassel.de 
 
 
Fachambulanz Sucht Region Kassel 
Suchtberatung und Therapie bei Problemen mit  
Alkohol, Medikamenten, Glücksspiel und  
exzessivem Medienkonsum für Betroffene  
und deren Angehörige 
Telefon: 0561-938950 
Mail: suchtberatung@dw-region-kassel.de

Alle Bestattungsarten
Erledigung aller Formalitäten
Hauseigener Abschiedsraum
Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!  
Bei Interesse wenden Sie sich an 

Pfarrer Dietrich Hering, 
Tel. 41859, dietrich.hering@ekkw.de
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Herzliche Einladung  
zu unserem neuen Format 

Kirche Kunterbunt
am 29. September zum Thema „We are family“. 
Ein Gottesdienst für Jung und Alt: bunt, kreativ  

und mit anschl. gemeinsamen Mittagessen.

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel9.30 Uhr 11.00 Uhr

01.09.2024 14. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Literatur-Gottesdienst Klöpfel, Dr. Gütter

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Abendmahl Wienold-Hocke

08.09.2024 15. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Schelwis

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Schelwis

15.09.2024 16. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Wolff

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Wolff

22.09.2024 17. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Klöpfel

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Hirschberger

29.09.2024 18. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst 
Kirche Kunterbunt

Schelwis, Williamson

06.10.2024 Erntedank 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit  
Gospelchor „Get ready“

Schelwis

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Kita Williamson

13.10.2024 20. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Schelwis

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Schelwis

20.10.2024 21. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Wienold-Hocke

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Wienold-Hocke

Sobald die Baumaßnahmen  
in der Kirche Kirchditmold beginnen, 
werden die Gottesdienste  
im Gemeindehaus stattfinden.  
bitte beachten Sie die  
Ankündigungen und Aushänge. !
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Jeden Samstag um 18 Uhr   
nach dem Glockenläuten  
laden wir zur „Musikalischen 
Abendandacht“ in die  
Kirche Kirchditmold ein. 

(weitere Infos siehe Seite 25)

Glockenläuten 
für den Frieden 
freitags 18.50 Uhr 
Paul-Gerhardt-Kirche

27.10.2024 22. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst  
zur Goldenen Konfirmation

Williamson

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

03.11.2024 23. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst  
mit anschließender  
Gemeindeversammlung

Schelwis

10.11.2024 Drittl. So. d. 
Kirchenjahres

09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Williamson

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Abendmahl Williamson

17.11.2024 Vorl. So. d. 
 Kirchenjahres

09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Wienold-Hocke

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Wienold-Hocke

20.11.2024 Buß- und Bettag 19:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

24.11.2024 Ewigkeitssonntag 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Schelwis

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

01.12.2024 1. Advent 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Schelwis

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Kita Williamson

08.12.2024 2. Advent 09:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Dr. Gütter

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Valtink



Hier könnte  
Ihre Anzeige  

stehen

gemeindebrief@ 
petrus-kirchengemeinde- 

kassel.de

Gabí s Haar -Monie
Riedelstraße 28, 34130 Kassel

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0561 69485

Für Senioren &  
Pflegebedürftige  

auch Hausbesuche  
nach Absprache!Friseurmeisterin

Gabriela Stangenberg

Triftweg 1 ● 34225 Baunatal ● Tel. 05 61 / 6 82 04

Wir informieren Sie über unsere Leistungen und Preise: www.buhle-bestattungen.de

Kasseler Bestattungsunternehmen seit über 100 Jahren.
Obere Karlsstr. 6

(Ecke Fün�ensterstraße)
Alle Bestattungsarten

Vorsorgeberatung
Immer erreichbar

0561-15375

RAUM FÜR ERINNERUNG

Grabpflege seit
über 100 Jahren
– jetzt auch in Vellmar! Tel.: 0561 884572

www.geister-kassel.deSC18

14  Bitte beachten Sie unsere Inserenten
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Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de

Jeden letzten  
Donnerstag im Monat  
16.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 26. September 
Buch: „22 Bahnen“ von Cornelia Wahl, 2023

Tildas Tage sind durchgetaktet: studieren, an 
der Supermarktkasse sitzen, sich um ihre kleine 
Schwester Ida kümmern und an schlechten Tagen 
auch um die Mutter. Ihre Freunde sind längst weg, 
nur Tilda ist geblieben. Schließlich muss jemand 
die Verantwortung tragen. Nennenswerte Vä-
ter gibt es nicht, die Mutter ist alkoholabhängig. 
Dann geraten die Dinge in Bewegung: Tilda könn-
te in Berlin promovieren,  die Zukunft verspricht 
plötzlich Freiheit. Und Viktor taucht auf, der wie 
sie immer 22 Bahnen schwimmt. Als Tilda beinahe 
glaubt, es könnte alles gut werden, gerät die Situ-
ation zu Hause außer Kontrolle… 
Wie das Glück zu finden ist zwischen Verantwor-
tung und Freiheit erzählt C. Wahl in ihrem ersten 
Roman, der 2023 zum Lieblingsbuch des unab-
hängigen Buchhandels gewählt wurde.

Donnerstag, 31. Oktober
Buch: „Zeitenende“ von Harald Welzer, 2023

Angesichts vieler Krisen - insbesondere der Klima-
krise - droht nicht nur eine Zeitenwende, sondern

auch ein Zeitenende. Das macht vielen Angst und 
treibt sie in die Arme von Populisten und Klima-
leugnern. Hinzu kommt: Viele in Deutschland 
wenden sich ab von den politischen und media-
len Eliten. Sie sind der Meinung, dass die Mächti-
gen sich immer weiter von den realen Problemen 
des Alltags entfernen. Es ist politisch fahrlässig, 
diese Vertrauenslücke den Feinden der Demokra-
tie zu überlassen. 
Harald Welzer hält dagegen und entwirft ein Leit-
bild für politisches und gesellschaftliches Han-
deln im 21. Jahrhundert. Eine Ermutigung für alle, 
die Verantwortung für die Zukunft übernehmen 
und die Demokratie stärken wollen.

Donnerstag, 28. November
Kalender „Der andere Advent“

Im November heißen wir den Advent willkom-
men. Wir beginnen mit einer Andacht in der Kir-
che, die um das Deckblatt des aktuellen Kalenders 
kreist. 
Danach möchten wir mit Ihnen im Gemeindehaus 
die Schätze „alter“ Ausgaben heben. Wenn Sie 
mögen, bringen Sie Ihre Favoriten mit und stellen 
Sie Ihre Lieblingsseiten vor. Wir tun das auch und 
so wird ein Kaleidoskop entstehen, das unsere 
Vorfreude auf den Advent beflügeln wird.
Am Ende des Buchcafés können Sie die aktuelle 
Ausgabe des Kalenders erwerben.

Wenn Sie zeitnah über das nächste Buchcafé 
informiert werden möchten, schicken Sie mir 
eine Mail (buchcafe-pg@gmx.de). Dann nehme 
ich Sie in unseren Rundmail-Verteiler auf.

Herzliche Grüße im Namen des Buchcafé-Teams, 
Jutta Klöpfel

Paul-Gerhardt

Buch 
Café
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Seniorennachmittage  
im Gemeindehaus  
der Paul-Gerhardt-Kirche

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir treffen uns am 1. und 3. Don-
nerstag im Monat (nicht in den 
Schulferien) von 14.30 bis 16.00 Uhr. 
Die fröhliche Runde beginnt mit 
ein wenig Gymnastik, dann gibt es 
Kaffee und Kuchen und wir widmen 
uns einem bestimmten Thema. 
Sie sind herzlich willkommen!

Hier sind die neuen Termine:
5. und 19. September, 10. Oktober,
7. und 21. November, 5. Dezember

Bitte schon vormerken:
Am Donnerstag, den 12. Dezember 
findet die Seniorenadventsfeier 
statt. Die ausführliche Einladung 
folgt im nächsten Gemeindebrief 
Ende November.

Wir freuen uns auf Sie.
Dagmar Piegeler  und Regine Platner

Gemeindenachmittage  
im Gemeindehaus Kirchditmold
Herzliche Einladung, wir freuen uns auf Sie!

 Unsere Termine, jeweils um 15 Uhr: 
2. Oktober: Erntedank mit Oberbürgermeister  
Dr. Sven Schoeller

6. November: Ehepaar Richter berichtet über Äthiopien 
Äthiopien-Wiege der Menschheit: Begegnungen mit der 
äthiopisch-orthodoxen Kirche – Die Reise führt in den 
Norden Äthiopiens, u.a. nach Aksum und nach Gondar. Im 
Verlauf der Reise gab es viele Kontakte mit 
der einheimischen Bevölkerung, z. B. beim 
äthiopischen Weihnachtsfest am 6. Januar 
in Lalibela und beim „Timkatfest“, dem Fest 
der Taufe Christi. Der Beamer-Vortrag wird 
durch kleine Filme ergänzt.

4. Dezember: Adventsfeier 

Unsere nächste Gemeindefahrt: 
Donnerstag, 05.09.2024: Ausflug zum Dörnberg 
Infos finden Sie auf  S. 7

Pfr. Arno Wilke und  
das Team vom Gemeindenachmittag

Bibelkreis: Spiritualität und Lektüre
In Zeiten zunehmender Vereinzelung werden der Dialog und die persönliche Begeg-
nung immer wichtiger. Der Bibelkreis gibt uns Zeit und Raum zum Gespräch.
Da kommen innere Bilder, die beim Lesen des Textes auftauchen, Assoziationen, die 
uns einfallen, Erinnerungen an Schlüsselsituationen: All das hat seinen Ort im per-
sönlichen Austausch, in Hören und Sprechen. Unterschiedliche Erfahrungen können 
wir auf der Grundlage des Textes austauschen. Alte und neue Fragen werden laut. Wir 
begegnen einander. Evangelische Frömmigkeit ist tief mit der Auseinandersetzung um den 
Kern des biblischen Wortes verbunden. Wir lesen und sprechen im Angesicht UNSERER Lebenssituation 
und Erfahrung. Wir entdecken in den Tiefen der Bibelworte, was uns schon längst geschenkt wurde und wir 
nun gemeinsam neu entdecken dürfen.

Zur Zeit lesen wir weiter im Matthäusevangelium. 
Dann werden wir uns mit ausgewählten Psalmen beschäf-
tigen. Es ist möglich, zu jedem Treffen neu dazuzukommen. 
Der Kreis ist offen!

Pfr. Dr. Benner

TERMINE: donnerstags 15 Uhr  
im Gemeindehaus Kirchditmold, Raum: Bühne 
26. Sept., 31. Okt., 28. Nov., 19. Dez., 30. Jan.

W
in

dk
un

st
 a

m
 D

ör
nb

er
g,

 F
ot

o:
 B

en
ne

r

 Kontakt:  Pfr. Dr. Benner, T. 68208

Bitte schon vormerken:
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Wir starten am Samstag den 5. Oktober, um 19 Uhr 
im Gemeindehaus der Paul Gerhardt Kirche.

5. Oktober 2024
Um Geld für die Sanierung eines maroden Alters-
heims zu sammeln, wollen die Nonnen eines Klos-
ters an einem Radrennen teilnehmen. Dabei stehen 
nur ein paar rostige Drahtesel zur Verfügung. Aber 
mit Einsatz und Charme können sie einen Trainer 
engagieren und das Ziel rückt in greifbare Nähe…

2. November 2024
1923 lernen sich Franz und Dora an der Ostsee-
küste kennen. Die beiden scheinen verschiedener 
nicht sein zu können: Er ein Literat von Welt, sie 
eine bodenständige Tänzerin. Aber die vermeint-
lichen Unterschiede hindern die beiden nicht da-
ran, sich auf die gemeinsame Liebe einzulassen. 
Doch das noch junge Glück wird schon früh mit 
einem Mindesthaltbarkeitsdatum versehen, denn 
sein Gesundheitszustand ist sehr angeschlagen. 
So bleibt den beiden nur ein gemeinsames Jahr…

7. Dezember 2024
Er ist ein einsamer Wolf. Morgens tingelt er als 
Schulbusfahrer durch das Pariser Umland, abends 
träumt er von der großen Freiheit im fernen Ame-
rika. Nachdem ihm ein Herzinfarkt die Vergäng-
lichkeit des Lebens bewusst macht, beschließt der 
mürrische Einzelgänger, seine Tochter zu suchen, 
die in Paris als Tanzlehrerin arbeitet. Er meldet sich 
unter falschem Namen zum Rumba-Kurs an. Doch 
nicht jeder wird in den Kurs aufgenommen, Talent 
ist gefragt! 

Beginn ist  
um  19 Uhr!  
Der Eintritt ist frei.  
Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!  
Das KinoTeam

Licht aus, FiLm ab – Unsere neue Kinosaison beginnt! 

KIrcHeN 
KINO

5. Oktober 
2. November 
7. Dezmber
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KINDerABeNTeUerTAG 29. JUNI 2024 
Am 29. Juni fand wieder ein Kinderabenteuertag im Ge-
meindehaus Kirchditmold statt. Bei schönstem Wetter 
stiegen wir in das wohl klimafreundlichste Flugzeug der 
Welt und waren mit einer Flugzeit von gerade mal ei-
ner Minute in Taiwan. Dort schauten wir uns an, wie die 
Christen dort leben und wie es dort so aussieht.  Danach 
machten wir uns bei einem Fotospiel als Touristen auf 
dem Weg. Zum Mittagessen gab es dann landestypisch 
Reis und Bubble Tea. Im Anschluss wurde fleißig gebas-
telt bevor es dann mit einem Turboflug wieder zurück 
nach Deutschland ging.

Unsere nächste kinderabenteuertags-Reise steht für kin-
der im Alter von 6-12 Jahren am 21. September 2024 an. 
Wir machen uns von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr wieder auf 
den Weg in ein fernes Land, um uns anzuschauen, wie die 
Christen dort leben. Die Kosten belaufen sich auf 3,- € für 

Material und Mittagessen. Anmeldung 
über den QR-Code. 
Leitung: Lisa-Marie Hucke  
und das Kinder- 
abenteuertag Team

Kinder-Natur-Freizeit  
„Tierisch was los!“
Herzliche Einladung zu einer  
Kinder-Natur-Freizeit in den Knüllwald. 

Vom 21. – 25. Oktober 2024 geht es auf den 
Ferienhof „Am Bergacker“, den wir ganz für 
uns haben. Es erwartet euch ein buntes 
Programm aus Spielen, Basteln, die Natur 
erkunden, spannende Geschichten von 
Gott erfahren und vielem mehr. Wir freu-
en uns auf eine Woche mit toller Gemein-
schaft.

 Wann:  21. – 25. Oktober 2024
 Alter:  6 – 12 Jahre
 Wo:  Ferienhof „Am Bergacker“, Nenterode
 Kosten:  200,-€  
(Vergünstigung auf Nachfrage möglich)

Leitung: Lisa-Marie Hucke
Anmeldung über den  
QR-Code
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Im Rahmen des Aufnahmeprogramms  NesT  
(Neustart im Team)  haben Sie die Möglichkeit be-
sonders schutzbedürftigen Geflüchteten unmittel-
bar zu helfen. Gemeinsam mit anderen Ehrenamt-
lichen übernehmen Sie ein einjähriges Mentorat 
und begleiten Geflüchtete im Integrationspro-
zess. Die  Zivilgesellschaftliche Kontaktstelle (ZKS)    
des Programms unterstützt Sie und Ihre Gruppe 
fachlich und begleitet Sie durch den Prozess.

Wie funktioniert NesT?
Bei NesT bilden Sie gemeinsam mit mindestens 
drei weiteren Personen eine Mentoring-Gruppe. 
Ob Sie sich bereits aus Ihrer Gemeinde kennen, 
oder im Rahmen von NesT kennenlernen, ist dabei 
unerheblich.  Sie unterstützten Geflüchtete beim 
Ankommen und ermöglichen ihnen einen siche-
ren rechtlichen Aufenthaltsstatus in Deutschland. 
Durch das Einbringen Ihrer Kompetenzen und 
Erfahrungen erleichtern Sie das Einleben der Ge-
flüchteten. 
Die Mentoring-Gruppe trägt für ein Jahr die Kalt-
miete. Weitere finanzielle Verpflichtungen entste-
hen nicht.

NesT wird von unterschiedlichen Akteurinnen 
getragen. In der ZKS arbeiten der Deutsche Ca-
ritasverband, das Deutsche Rote Kreuz und die 
Evangelische Kirche von Westfalen zusammen. Sie 
ist Anlaufstelle für Interessierte und Mentoring-
Gruppen. Sie stellt Informationen bereit, berät 
und schult. Die Umsetzung des Programms liegt 
beim BMI, der Beauftragten der Bundesregierung 
für Antirassismus und dem BAMF. Zudem besteht 
eine Kooperation mit UNHCR.
Die Diakonie Hessen unterstützt das humanitäre 
Aufnahmeprogramm NesT.

Haben Sie Fragen?
Informieren Sie sich über die Homepage www.
neustartimteam.de und zögern Sie nicht, Ihre 
Ansprechpersonen Katharina Weiser (ZKS) und 
Pfarrer Oliver Teufel (Diakonie Hessen) zu kontak-
tieren. Frau Weiser ist unter katharina.weiser@ca-
ritas.de oder 0761 200476 erreichbar. Herr Teufel 
ist unter oliver.teufel@diakonie-hessen.de oder 
0561 1095 3415 erreichbar.

Oliver Teufel und Anna-Sophie Schelwis

Informationsveranstaltung im Rahmen  
der Interkulturellen Woche 2024 –  
Engagieren Sie sich für schutzbedürftige  
Geflüchtete mit dem NesT-Programm

27. September 2024, 18:00 bis 19:30 Uhr  
Gemeindehaus der Ev. Petrusgemeinde, Schanzenstraße 1a

Wir helfen hier und jetzt.

asb-nordhessen.de

Ihr Kontakt zu uns:
Tel.: 0561 / 585 292 24
info@asb-nordhessen.de

Ambulante Pflege

Menüservice

Tagespflege

Mit dem ASB gut leben im Alter
Gemeinsam wird vieles einfacher

Hausnotruf

Der ASB unterstützt Sie individuell im Alltag

HIer KöNNTe 
IHre ANzeIGe 

STeHeN

gemeindebrief@ 
petrus-kirchengemeinde- 

kassel.de

GEMEINSAM  
FLüCHTLINGE  

AUFNEHMEN  
& BEGLEITEN
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Macht mit beim Krippenspiel

Krippenspiel in der Paul-Gerhardt-Kirche

Wir starten wieder! Die Proben für unser Krippenspiel begin-
nen am Freitag 1. November 2024 um 16 Uhr im Gemeinde-
haus der Paul Gerhardt Kirche. Kommt vorbei, wir freuen uns 
auf euch!

Britta Krug und Anna Schelwis

Krippenspiel-Musical in der Kirche Kirchditmold

Auch in diesem Jahr laden wir Kinder ab 6 Jahren ein, mit uns 
gemeinsam ein fröhliches Weihnachts-Kindermusical einzu-
üben. Die Aufführung findet dann am Heiligabend um 16 
Uhr in der Kirche Kirchditmold statt.
Wir proben ab dem 31. Oktober immer donnerstags von 
16.45 bis 18 Uhr im Gemeindehaus Kirchditmold.

Anne Langenbach und Christopher Williamson

10. BHV-Weihnachtsmarkt:  
Anmeldungen ab jetzt möglich

Für Samstag, 30. November 2024, wird der  
10. BHV-Weihnachtsmarkt gemeinsam mit der 
Petrus-Kirchengemeinde Kirchditmold geplant. 
Die Organisation der Freiflächen an und um die 
Kirche obliegt dem BHV. Die Stände können 
gegen Gebühr betrieben werden, bevorzugt 
mit Kirchditmolder Angeboten. 

 Wer interessiert ist an einem Stand,  
 meldet sich bitte bis 15. Oktober  
 bei ernecorne@t-online.de 

Die Stände im Gemeindesaal werden von der 
Kirchengemeinde vergeben; ihr Ertrag geht an-
teilig als Spende an karitative Zwecke. Kontakt: 
andrea.eberwien@ekkw.de

Herzliche einladung zum
Weihnachtsmarkt  

der Petrus-Kirchengemeinde  
und des Bürger- und  

Heimatvereins 
in und um die Kirche  

Kirchditmold 
30. November 2024  

ab 14 Uhr
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Fahrer*innen für Fahrdienste gesucht
Haben Sie ein Auto und Zeit, Menschen zuhause 
abzuholen und zu Veranstaltungen zu bringen, 
die das nicht mehr alleine können? Dann mel-
den Sie sich bei uns, wir freuen uns!
Gemeindebüro, Tel. 68756 

Mithilfe gesucht!
Haben Sie eine Schleifmaschine und können 
uns dabei unterstützen, einen Treppenabsatz in 
der Paul-Gerhardt-Kirche abzuschleifen?
Dann melden Sie sich gerne bei 
Pfrin. Anna-Sophie Schelwis, Tel. 882221
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Fachbetrieb für Gartengestaltung und Pflege

Memelweg 18 · 34131 Kassel · TTeelefon + Fax 0561-3

Wir sind ganz in Ihrer Nähe und bieten zu günstigen P
■  Winterdienst ■  Baum- und Gehölzschnitt
■  Dauergartenpflege ■  Pflanzarbeiten 
■ Plattenverlegung ■ Plasterr-- und Mauerarbeit
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■  Plattenverlegung ■  Plasterr  und Mauerarbeit
■  Zaunbauarbeiten etc. Wir beraten Sie unverbin

Bestattungsunternehmen 
MICHAEL JENAL 

 
■ Erd-, Feuer-, 

Seebestattungen  
■ Baum- und anonyme 

Bestattungen  
■ Vorsorgeberatung 
 

Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 
Telefon 0561-4750415 

Mail: info@bestattungen-jenal.de 
www.bestattungen-jenal.de 

Humburg Bestattungen 
KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 
Humburg Bestattungen 

KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 

Harleshäuser Straße 26 · 34130 Kassel
Telefon (0561)962828
Fax (0561)62194
www.pflegeteam-bundk.de

Floristik & Gartenbau
Frankfurter Straße 317 

34134 Kassel-Niederzwehren
Tel. 0561/42528 · Fax 0561/472924

www.rueckenwind-fuer-unsere-region.de

Rückenwind 
 ist einfach.

Georg Pistorius 
Rechtsanwalt & Mediator 
Recht · Steuern · Mediation

Kohlenstraße 39 · 34121 Kassel ·  
Tel. 0561-24063771  
www.kanzlei-pistorius.de

       Dennhäuser Straße 5 · 34134 Kassel 
Tel. (0561) 43438 · Fax (0561) 452,89 

E-Mail: info@martin-malerhandwerkstatt.de

wir machen
den Blick...

...und noch 
vieles mehr!

kommunikation & werbung

Krappgarten 15 b · 34134 Kassel· Fon 0561.4759349 
info@ teamwmedien.de  ·  www.teamwmedien.de

team          

PFLEGEN
BEGLEITEN
BERATEN

Telefon 0561 313103
info@diakoniestationen-kassel.de

Kölnische Straße 136
34119 Kassel

Erfahren und leistungsstark
in Kassel, Baunatal und Niestetal

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!  
Bei Interesse wenden Sie sich an 

Pfarrer Dietrich Hering, 
Tel. 41859, dietrich.hering@ekkw.de

20  Bitte beachten Sie unsere Inserenten
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Anzeige stehen!  
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Pfarrer Dietrich Hering, 
Tel. 41859, dietrich.hering@ekkw.de

Kirchenmusik   21

AUGUST
31. Abendliedersingen, 50 Jahre Musikalische Abend-

andacht zum Wochenausklang, Michael Gerisch

SEPTEMBER
07. Aufführung der KISIWO ,,Noah“, Karl Peter Chilla,  

Kirche Kirchditmold

14. Cassalla Gitarrenquartett, Vier Gitarren  
Leitung: Hermann Beuchert, Klassische und  
moderne Kompositionen

21. 21.TRIO IN-BETWEEN, Susanne Herrmann (Violine), 
Hermann Beuchert (Gitarre), Berthold Mayrhofer (Kont-
rabass), Tango, südamerikanische Musik, Piazzolla u.a.

28. Aus dem Walde tritt die Nacht, Hans-Christian Richter 
(Tenor)  und Julia Reingardt (Klavier)

OKTOBER
05. Duokonzert mit Bratsche und Cello, Gundula Jaene-

Wahl, Bratsche; Susanne Hartig, Cello; Werke von Franz 
Danzi, Alessandro Rolla, Julian Milone und Otoo Siegl

12. Gregorian Voices 

19. Nina Osina, Violine

26. Klavier zu vier Händen, Christina Kalb-Heck,  
Michael Gerisch (Klavier),Paul Hintze (Cello), Diabelli u.a.

NOVEMBER
02. Liederabend, Daniela Weltecke (Sopran),  

Lars Grenzemann (Bass)

09. Sandra Bauer (Flöte),Anne Ringborg (Fagott)

16. Von Klassik bis Modern, Hans-Christian(Tenor),  
Lilia Gilmanova (Klavier)

20. Bußtagskonzert Kantorei, Werke, Mendelssohn, Bach, 
Vasks u.a.

23. DUO VARIABOLO, Petra Koch (Blockflöte/Akkordeon/
Melodika), Jörg Schmidt (Gitarre), Brasilianische Musik 

30. Adventsliedersingen, Weihnachtsmarkt

DEZEMBER
07. Und Friede auf Erden – Vocalensemble „Harmonie“,  

Leitung Alexander Andrianov, Chormusik für den  
Frieden aus der Ukraine und Russland

Änderungen vorbehalten

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Musikalische  
Abendandachten  
zum Wochenausklang
Kirche Kirchditmold, samstags, 18.00 Uhr 
oder Gemeindehaus Kirchditmold –  
bitte beachten Sie die Ankündigungen

Herzliche einladung zu  
„Noah und die Sintflut“

von karl-Peter chilla

Es singen die Kinderchöre  
der Ev.  Petruskirchengemeinde und  

die Kinder der KISIWO 2024.

Samstag, 7. September 2024, 18 Uhr
in der Kirche Kirchditmold.

eintritt frei!

HerzlIcHe eINlADUNG  
zU DeN KINDercHöreN

Ab dem 16. September starten die 
Kinderchöre in Kirchditmold mit neuem 
Programm! Alle Kinder sind herzlich zum 
Mitsingen eingeladen!

 Gemeindehaus Paul-Gerhardt 
Goldkehlchen montags, 15.00 Uhr 
(Vor- und Grundschulkinder)

 Gemeindehaus Kirchditmold 
Stimmakrobaten montags, 16.10 Uhr 
(Vorschüler bis 2. Klasse)
Vokalartisten montags, 17 Uhr 
(ab 3.-6. Klasse)
Kirchenmäuse mittwochs, 15.30 Uhr 
(Kindergartenkinder)

Die Teilnahme ist kostenlos! 
Kommt einfach vorbei oder 
meldet euch gerne auch 
schon an. Infos und Anmel-
dung über den QR Code:

Kontakt:  
Christine Spuck (Kirchenmäuse),  
Tel. 015201944684,  
christine.spuck@ekkw.de
Anne Langenbach (Goldkehlchen,  
Stimmakrobaten, Vokalartisten) 
Tel. 017647275499 
anne.langenbach@ekkw.de
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Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit: Der Gemeindebrief der Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel wird an alle Haushalte im Gebiet 
unserer Kirchengemeinde und/oder an öffentlichen Stellen verteilt. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, 

Paul-Gerhardt-Kirche 
Wolfhagerstr. 268 
34128 Kassel

Kirche und Gemeindehaus Kirchditmold 
Schanzenstr. 1A 
34130 Kassel

FüR KINDER UND JUGENDLICHE

Spielkreis Do., 9.30 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche Marion Schönherr, Tel. 88 30 01

Tanzen für Kids Fr., 15 Uhr oder n. V. GH Paul-Gerhardt-Kirche C. Wagner, Tel. 0157 52 42 69 00 (ab 7 J.)

Tanzteens Nach Absprache GH Paul-Gerhardt-Kirche C. Wagner, Tel. 0157 52 42 69 00 (ab 7 J.)

Kinderaben- 
teuertage

Termine nach  
Ankündigung GH Kirchditmold Lisa-Marie Hucke, Tel. 0159 02 43 94 96

Kinderchöre SING MIT! Anne Langenbach, anne.langenbach@ekkw.de

Kirchenmäuse Mi., 15.30-16.15 Uhr Kirche/GH Kirchditmold (3-6 Jahre)

Goldkehlchen Mo., 14.55-15.40 Uhr Gemeindehaus Paul-Gerhardt Kirche (ab 5 Jahre)

Stimmakrobaten Mo., 16-16.45 Uhr Kirche/GH Kirchditmold (Vorschüler bis 2. Klasse)

Vokalartisten Mo., 17-17.45 Uhr Kirche/GH Kirchditmold (ab 3. Klasse)

KIRCHENMUSIK

Jungbläser Mi., 17.30 Uhr GH Kirchditmold Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Posaunenchor Di., 19.00 Uhr GH Kirchditmold Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Seniorenchor Mo., 10.30 Uhr Kirche Kirchditmold M. Gerisch, kmdmigerisch@gmail.com

Kantorei Mi., 19.00 Uhr Kirche/GH Kirchditmold C. Spuck, christine.spuck@ekkw.de

FITNESS IN DER GEMEINDE

Seniorengymnastik 
für Frauen Mo., 10.00 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche Edith Schiemann, Tel. 88 70 61

Yoga Di., 9.15 Uhr GH Kirchditmold Daniela Mayer, jela@jela-yoga.de

GrIPS Di., 14.30 Uhr GH Kirchditmold Jörn Meier, Tel. 8 16 63 90

Folkloretanz Di., 17.45-18.45 Uhr GH Kirchditmold Birgit Ewald, Tel. 3 16 00 56

Seniorengymnastik Do., 10.00 Uhr GH Kirchditmold Cornelia Baum, Tel. 6 30 58 92

Wirbelsäulen- 
gymnastik Do., 11.15 Uhr GH Kirchditmold Cornelia Baum, Tel. 6 30 58 93
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können Sie Ihrem Kirchenvorstand Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch für die Zukunft zurückziehen. Teilen Sie dieses bitte auch schriftlich mit.

Glatthaar
Rechtsanwalt  &  Notar

    Wolfhager Str. 364   ·   Kassel-Harleshausen   ·   Tel. 510 508 40

Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben kommen Sie einfach vorbei oder informieren Sie sich bei den 
angegebenen Kontakt-Personen, auf unserer Homepage www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de oder in 
den Pfarrämtern.

GRUPPEN UND KREISE

Bibelkreis
Do., einmal im  
Monat nach Ankün-
digung, 15.00 Uhr

GH Kirchditmold Pfr. Dr. Thomas Benner, Tel. 6 82 08

Senioren- 
nachmittag

jeden 1. und 3. Do., 
14.30-16.00 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche Dagmar Piegeler, Tel. 6 51 42 

Regine Platner, Tel. 88 57 04

Gemeinde- 
nachmittag

einmal im Monat 
Mi., 15.00 Uhr GH Kirchditmold Pfr. Arno Wilke, Tel. 88 02 80

Blick über den 
Tellerrand (BüdT) 
Frauenpartner-
schaft Nigeria

vierter Di. im  
Monat, 19.00 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche 

Gudrun Conrad 
Kontakt über Gemeindebüro  

Tel. 6 87 56

Buchcafé  
Paul-Gerhardt

letzter Do. im Monat 
16-18.00 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche Jutta Klöpfel, buchcafe-pg@gmx.de

KirchenKino 1 x im Monat in der 
Herbst-/Wintersaison GH Paul-Gerhardt-Kirche Britta Krug, Tel. 0157 35 45 37 42

Bücherei  
Paul-Gerhardt – 
Kostenlose  
Bücherausleihe

So. nach dem  
Gottesdienst  
und nach tel. 
Vereinbarung

GH Paul-Gerhardt-Kirche Gisela Stock, Tel. 88 31 48 
Monika Zindel, Tel. 88 56 87

Volkslieder singen 
mit Gitarren- 
begleitung

jeden 3. Mi. im 
Monat, 18.00 Uhr 

GIA-Haus, Distelbreite 4, 
34130 Kassel Pfr. i. R. Peter Schau, Tel. 87 97 01 20

Offener  
Männerkreis

jeden letzten Mi. im 
Monat, 19.00 Uhr GH Kirchditmold Detlef Dehmel, Tel. 6 84 34

ANGEBOTE FüR MENSCHEN „55 PLUS“

Kassel kennen lernen Ev. Familienbildungsstätte, Tel. 1 53 67

Theater besuchen Dietrich Schiemann, Tel. 88 70 61
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Homepage: www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

Kontakte
PFARRER

Pfarrbezirk I (Süd)
Pfr. Christopher Williamson (Geschäftsführung) 
Christbuchenstr. 87a, Tel. 6 77 63 
Mail: christopher.williamson@ekkw.de

Pfarrbezirk II (Nord) 
Pfrin. Anna-Sophie Schelwis 
Wolfhager Str. 268, Tel. 88 22 21
Mail: anna-sophie.schelwis@ekkw.de

Kirchenvorstandsvorsitzender
Sebastian Fröhlich, Tel. 6 19 03
Mail: sebastian.froehlich@ekkw.de 

Bezirkskantorat Kassel-Nord
Christine Spuck
Mail: christine.spuck@ekkw.de 
Tel.: 01520 194 46 84

Kinder- und Jugendkantorin
Anne Langenbach
Mail: anne.langenbach@ekkw.de, 
Tel.: 0176 47 27 54 99

Posaunenchorleiter
Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Jugendarbeit
Andrea Wielsch, Tel. 0172 732 18 93 
Mail: andrea.wielsch@ekkw.de
Lisa-Marie Hucke, Tel. 0159 02 43 94 96 
Mail: lisa-marie.hucke@ekkw.de

Küsterin
Lidija Schall, Tel. 5 06 20 20

Kindertagesstätte
Leitung: Ellen Henze, 
Zentgrafenstr. 182, Tel. 6 85 84 
Mail: Kirchditmold.Kindertagesstaette@ekkw.de

Gemeindebüro
Kirche Kirchditmold, Schanzenstr. 1 A, Tel. 6 87 56
Regine Pohl, Mail: regine.pohl@ekkw.de 
dienstags von 11.00-12.00 Uhr 
donnerstags von 9.00-11.00 Uhr
Pfr. Christopher Williamson 
freitags von 12.00-13.00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche, Wolfhager Str. 268,  
Tel. 88 22 21 
Pfrin. Anna-Sophie Schelwis  
donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Gemeindekoordinatorin Paul-Gerhardt-Kirche
Britta Krug, Tel. 0157 35 45 37 42,  
Mail: britta.krug@ekkw.de

Verwaltungsassistenz
Annetin Münder
Mail: annetin.muender@ekkw.de 
montags von 14.00-18.00 Uhr
dienstags von 11.00-12.00 Uhr

Seniorenarbeit
Pfr. Arno Wilke, Mail: arno.wilke@ekkw.de, 
Tel. 0561 88 02 80

Unterstützung im Bereich Bestattungen
Pfrin. Claudia Wilke, Mail: claudia.wilke@ekkw.de, 
Tel. 0561 88 02 80

Telefonseelsorge
0800 111 0111 – Tag und Nacht erreichbar –  
gebührenfrei, keine Auflistung in der Telefonrechnung

Diakoniestation Kassel West
Ahrensbergstr. 21A, Tel. 9 38 79-0

Pflegeteam Kassel Harleshausen
Monika Schirhuber, Tel. 4 91 79 77

Hospizverein
(Sterbebegleitung), Die Freiheit 2, Tel. 70 04-161

Impressum
Herausgeber: Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel, 
Schanzenstr. 1 A, 34130 Kassel, Tel. 0561 - 6 87 56
Schriftleitung: Christopher Williamson (Verant-
wortlicher), Regine Pohl, Anna-Sophie Schelwis,  
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redaktionsschluss  
Gemeindebrief Winterausgabe: 30.09.2024

Spendenkonten 
Sie können die Kirchengemeinde durch eine Spende 
unterstützen. Ihre Spende hilft uns die vielfältigen 
Projekte in der Gemeindearbeit voranzubringen.

Ev. Stadtkirchenkreis Kassel
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01
Verwendungszweck: Petrus-Kirchengemeinde

Wollen Sie die Kirchenmusik unterstützen,  
dann bitte auf das Konto:

Stiftung Kantorat Kirchditmold
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE61 5206 0410 0000 8116 70
Verwendungszweck: 
„Spende Stiftung Kantorat Kirchditmold“ oder 
„Zustiftung Stiftung Kantorat Kirchditmold“

Bitte Name und Adresse angeben
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